
Weitere Informationen 
finden Sie unter:

www.teilzeitausbildung.de

Die Servicestelle trägt mit ihren Angeboten zur Erhö­
hung des Anteils an Teilzeitausbildung in Unternehmen 
bei. Zur Erreichung dieses Ziels beraten wir Unterneh­
men, Ausbildungsinteressierte und Berufsschulen 
über Teilzeitoptionen und fördern die Vernetzung von 
regionalen Akteur*innen. 

Für Auskünfte steht Ihnen die Servicestelle Teilzeit-
Ausbildung zur Verfügung:

Über diesen Weg vermitteln wir auch an regionale 
Ansprechpartner*innen, die bei Bedarf einen indivi­
duellen Termin mit Ihnen abstimmen. Ebenso können 
Unternehmen, die in Teilzeit ausbilden wollen, ihre 
freien Ausbildungsplätze an die Hotline melden.

servicestelle-teilzeitausbildung@bwhw.de 
www.teilzeitausbildung.de

PROJEKTBÜRO
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e. V. 
Projektbüro Servicestelle Teilzeit-Ausbildung

06151 2710-100 
servicestelle-teilzeitausbildung@bwhw.de   
www.teilzeitausbildung.de

Die Umsetzung des Projektes erfolgt in Zusammenarbeit 
mit der Forschungsstelle des Bildungswerkes und der  
INBAS GmbH.  

Informationen zur  
SERVICESTELLE TEILZEIT-AUSBILDUNG

Jasmin, 26 Jahre,  
Ausbildung zur Medizinischen 

Fachangestellten

                           TEILZEIT
           AUSGEBILDET –

VOLL  QUALIFIZIERT.

KONTAKTINFORMATION & BERATUNG

06151 2710-100

Darüber hinaus gibt es in den Regionen eigene Ansprech­
partner*innen: 

Ausbildungsberatungen der zuständigen Kammern
Berufsberatung der zuständigen Agentur für Arbeit 
Fallmanager*innen der Jobcenter
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt
Bildungsträger, die Teilzeitausbildung begleiten

Ansprechpartner*innen finden Sie hier.

Diese Kampagne wird von der Europäischen Union  
und aus Mitteln des Landes Hessen gefördert. Durchgeführt von:



Gemeinsam für eine erfolgreiche  
Teilzeitausbildung
Die Servicestelle Teilzeit-Ausbildung adressiert mit ihren 
kostenlosen Beratungsleistungen folgende Zielgruppen:

Unabhängig von Berufen, Branchen und Unternehmens­
größe informieren wir Personalverantwortliche. Durch 
kompetente Begleitung und Beratung, ergänzend zu der 
Ausbildungsberatung der Kammern, finden wir Möglich­
keiten der Teilzeitausbildung.

Wir beraten Ausbildungsinteressierte über die Teilzeit­
option und vermitteln an regionale Akteur*innen. Wir 
sensibilisieren Berufsschulen für Teilzeitoptionen. Hier­
zu untersuchen wir, welche schulorganisatorischen 
Rahmenbedingungen förderlich auf Teilzeitausbildung 
wirken und welche individuellen Unterstützungsange­
bote Auszubildende zur Stabilisierung des Ausbildungs­
verhältnisses benötigen.

Wir unterstützen regionale Ausbildungsmarktakteur­
*innen bei der Information und Bekanntmachung der 
Teilzeitausbildung. Ob im Austausch oder in Workshops, 
gemeinsam entwickeln wir passende Strategien zur 
Förderung der Teilzeitoptionen und unterstützen bei 
deren Umsetzung.

Ausbildung in Teilzeit – 
eine Chance für alle

Teilzeitausbildung garantiert gesellschaftliche 
Teilhabe und Chancengleichheit. Sie bedeutet 
Familienfreundlichkeit und trägt zur Fachkräfte-
sicherung bei.

Bei der Suche nach geeigneten Auszubildenden 
können Unternehmen durch die Möglichkeit der 
Teilzeitausbildung einen größeren Interessenten- 
und Bewerberkreis ansprechen. 

Die meisten Teilzeitauszubildenden, die sich 
beispielsweise neben der Familiensorge für eine 
Berufsausbildung entscheiden, bringen zusätzli-
che relevante Kompetenzen mit, die sich positiv 
auf die Ausbildung auswirken.

Ausbildung in Teilzeit fördern –  
Fachkräfte finden
Ausbildung in Teilzeit schafft Ausbildungschancen für 
Erziehende, Familiensorgende, Menschen mit Flucht-  
und Migrationserfahrung und/oder mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen sowie Menschen im Leistungssport. 
Zudem profitieren auch Unternehmen von der Teilzeit­
option, denn sie trägt zur Fachkräftesicherung bei.

Die Servicestelle Teilzeit-Ausbildung ist beim Bildungs­
werk der Hessischen Wirtschaft e. V. angesiedelt. Sie 
setzt sich für die Bekanntmachung des flexiblen Aus­
bildungsmodells ein und agiert in enger Abstimmung 
mit dem „Netzwerk Berufsabschluss in Teilzeit – TAff in 
Hessen“, das vom Hessischen Ministerium für Arbeit, 
Integration, Jugend und Soziales koordiniert wird. 

TECHNOLIT GmbH,  
Großenlüder, 

bietet die Teilzeit- 
ausbildung mittlerweile 

standardmäßig an.

Magdalena, 35 Jahre, 

macht eine Ausbildung  
in Teilzeit zur  

Mechatronikerin.

Annamaria, 25 Jahre, 

kümmert sich um ihren 
zweijährigen Sohn und 
macht eine Ausbildung  
zur Kauffrau für Büro- 
management.

Friseursalon  
Kopfkultur, Gießen,

bietet Teilzeitausbildung 
seit 2014 an.

SERVICESTELLE LEISTUNGEN VORTEILE

UNTERNEHMEN

AUSBILDUNGSMARKTAKTEURE

UND BERUFSSCHULEN

AUSBILDUNGSINTERESSIERTE


